
Geschichte des Films
Eine Geschichte des Films hängt zusammen mit der Geschichte des Kinos, des Fernsehens, des Strea -
ming-Videos usw. und lässt sich darüber hinaus aus verschiedenen Perspektiven erzählen, zum Bei-
spiel aus der Perspektive des Geldverdienens (bzw. der Ökonomie), der Politik, technischer 
Entwicklungen oder aus der Perspektive dessen, was wir als schön empfinden (also aus ästhetischer 
Perspektive). Zeigten die ersten Filme noch Alltäglichkeiten wie eine sich auf die Zuschauer zubewe-
gende Eisenbahn (die allerdings Frauen zu Ohnmachtsanfällen und Männer zur Flucht veranlasste), 
haben wir uns heute daran gewöhnt, Dinosaurier zu beobachten oder auf Drachen zu fliegen. Diese 
virtuelle Realität ist uns so lieb geworden, dass es vielen von uns schwerfallen dür e, darauf zu ver-
zichten. Könntest du es schaffen, ein paar Tage lang keinen einzigen Film anzuschauen?

Die Vorgeschichte
Die Vorgeschichte des Films ist geprägt von 
technischen Entwicklungen. 1872 gelang 
Eadweard Muybridge mit der Serienfotogra-
phie eines galoppierenden Pferdes (Abbildung 
links) ein Durchbruch. 1888 baute der Franzose 
Louis Le Prince in England eine Filmkamera mit 
nur einem Objektiv und drehte damit einen 
Film. Und nachdem im gleichen Jahr Nitrozel-
lulo se für die Belichtung eingesetzt wurde, ent -
wickel te George Eastman seine Kodak-Box und 
machte das Filmen damit massentauglich.

1895–1927 Stummfilm mit und ohne Ton
In Berlin und in Paris wurden 1895 die ersten 
Filme öffentlich vor einem zahlenden Publikum 
gezeigt: Die Geburtsstunde des Kinos! Die Zeit 
bis 1927 gilt als die Ära des Stummfilms, in dem 
nicht gesprochen, zu dem jedoch Musik 
gespielt wurde. Die Abbildung rechts zeigt 
Char lie Chaplin in dem Stumm film The Gold 
Rush (dt. Goldrausch) aus dem Jahr 1925, wie 
er als Tramp seinen Schuh verzehrt. Wie Chap-
lin das tut, ist so einzigartig, dass diese Szene 
Kultstatus und Weltruhm erlangt hat.

1927–1945 Hollywood
Als erster Tonfilm wird heute Der Jazzsänger 
(1927) angesehen. Durch die Machtergreifung 
der Nazis emigrierten viele Filmemacher in  die 
USA, wodurch das Hollywood-Kino Vorherr-
scha  gewann und die USA gegenüber Europa 
führend wurden. Der Film Casablanca (USA 
1942) mit Humphrey Bogart und Ingrid Berg -
man (Abbildung links) wurde weltberühmt und 
zum drittbesten US-Film aller Zeiten gekürt. 
Der Film wird auch als politisches State   ment 
gegen die Naziherrscha  angesehen.
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